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Die schockierende Wahrheit hinter 
Squid Game  und den grausamen

Lagern!
Künstlich erzeugte Bilder von &quot;Squid

Game&quot;-Inspiration verbreiten sich auf Social Media,
entpuppen sich aber als Fälschungen.

Busan, Südkorea - In den sozialen Medien geistern aktuell
beeindruckende KI-generierte Bilder, die angeblich von den
mörderischen Spielen aus der Erfolgsserie „Squid Game“
inspiriert sind. Diese visuellen Darstellungen zeigen bizarre,
farbige Wände und verwinkelte Treppen, die an die düstere
Optik der Netflix-Produktion erinnern. Laut der Bildredaktion von
„20 Minuten“ sind diese Bilder jedoch nicht authentisch – sie
sind aus der Fantasie eines Algorithmus entstanden. Während
Nutzer diese Designs mit echten Fotos aus dem berüchtigten
„Brothers Home“, einem ehemaligen Arbeitslager in Busan,
kombinieren, bleibt die Realität der dortigen Misshandlungen
und Folterungen meist unbeachtet.

Dark Reality trifft auf fiktive Grausamkeit

Im Kontext der „Squid Game“-Inspiration wird das „Brothers
Home“ als exemplarisches Beispiel im Internet hervorgehoben.
In diesem Lager wurden Obdachlose und andere gesellschaftlich
Ausgegrenzte unter unmenschlichen Bedingungen gefangen
gehalten und zur Arbeit gezwungen. Die zum Teil
ausgesprochen brutalen Methoden, die von den Insassen als
eine Art „Spiel“ betrachtet wurden, erinnern an die düsteren
Themen von „Squid Game“. So ruft die australische
Tageszeitung „The Australian“ erschreckende Foltermethoden in



Erinnerung, die angesichts ihrer Grausamkeit die fiktiven Spiele
in der Serie nebensächlich erscheinen lassen. Die Verbindung
zwischen einem realen Geschehen und einer fiktiven Erzählung
wird schmerzlich offensichtlich.

Regisseur Hwang Dong-hyuk hat jedoch betont, dass seine
Inspiration von den realen Massenentlassungen bei Ssangyong
stammt, bei denen 2009 viele Menschen ihr Leben verloren.
Diese historische Verbindung verleiht „Squid Game“ eine tiefere
Bedeutung, die weit über das hinausgeht, was die KI-generierten
Bilder vermitteln können. Sie zeigen lediglich die Schattenseiten
der menschlichen Erfahrung, die in der Serie behandelt werden,
ohne die schrecklichen Realitäten im „Brothers Home“
anzuerkennen.

Zusätzlich hat das Rollenspiel „Little Man“ in den letzten Tagen
für Aufsehen gesorgt, indem es Spielern die Möglichkeit gibt,
Beziehungen zu Charakteren aufzubauen und verschiedene
Szenarien zu erleben. Während dieser Unterhaltung müssen
jedoch die Spieler auch die düstere Realität von Vorurteilen und
Kindheitsproblemen meistern. Die Verknüpfung zwischen realen
und fiktiven Herausforderungen verdeutlicht, wie tief
gesellschaftliche Themen in der heutigen Kultur verwurzelt sind,
wie es auch die aktuellen Diskussionen um „Squid Game“ und
„Little Man“ belegen, wobei über das Spiel die bereitgestellten 
Codes für die Galerie zu erfahren sind.
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